
ELV=Wochentimer
Quarzgenau und durch einen Mikroprozessor gesteuert,
können bis zu 7 Em- und 7 Ausschaltvorgange,
beliebig Ober die Woche verteilt, mit einer maximalen
Schaitleistung von 3.500 VA ausgefuhrt werden.

Ailgemeines

Vor noch nichi allzu langer Zeit ziihlte
ZLI dcii wichtigsien Besiandtei!en cines
Tacs- oder Woclientimers ciii koinpli-
zierles Geiriehe. das Von eineni Syncliron-
nioior aneiriehen wurde. Aul cuier sich
langsani diehenden ,.Zeiischcihe '' konnien
an hestimmien Stellen Sclialist i Ic geseizi
wcrden. dercn Position der icwdnschtcn
Schalizeit enisprach. Diese Schalisti lie
dienten dann zur mechanisehen Betiltigung
VOfl Quecksilherschaltern, die (len ange-
schlossenen Verhraucher aktivierten.

BaLigr60)e. Design und Priizision dieser
alien Zeitschaliuhrcn sind mit dciii hcuie
hier vorgesiel lien Wochent imer nichi mehr
vcrgleichhar. ALICh die I3edienu110 is! duich
den cingehaulen M ikroprozessor in Vcr-
hi ndLlng iii ii eineni [C-Display denkhar
einlach und dhersichilich esialiei.

Es kdnnen his zu siehen Timerpaare
(Sieben Einschalt- und siehen Ausschali-
zeiien) tdglich oder hcliebig aul cine Wo-
che vertei Ii prograninhiert werden, un(i zwar
nut autoniatischer wOchenilicher \Vieder-
holLing.

Die Verwendung cines 16 A-Leisiungs-

iclais, entspreehcnd ciner Schalileisiung
von Ca. 3.500 VA, gesiattet nichi allein das
Schalien von Kleingerüten und Lampen,
sondern es sind auch leisiungsfiihige Ver-
braucher vie z. B. I-leizlüfter, E-Moiore
usw. anschl icl3har.

Durch die cingehaute Quarzuhr werden
(lie Vcrhrauchcr aul (lie Sekunde genau
cm- und ausgesehaltel, hci cineni kleinsi-
mogl ichen Li nsicl lschriu von ci ncr Minute.

Sdniiliehe Programmiervorgiinge On-
Lien dahei bequeni am Schreihtisch vorge-
nomrnen werden. Der ELV-VVocheniimer
hrauchi dafür nichi mit der Netzsieckdose
verhunden zu scm. Durch die eingehauie
Pullerhanerie bleihen (lie Programmierda-
ten audi hei einem liingeren SironiaLisfal I
erhalien. uid (Icr angeschlossene Verhrau-
cher wird nach Wiederkehr der Netzspan-
flung (]Cl- ursprungl ichen Progranimierung
enisprechend pa/se gesehalici.

Bedienung und Funktion

Ober nuir fünf Tastcn unterhalb des [C-
Displays lassen sicli alle FLmktionen des
ELV-Woclientimers kinderleichi pmgram-
miercn.

Das Uhersiclitlichc LC-Display dliii Sic

Haustechnik

Schriti für Sehriit dLireh (lie Benuizerebe-
nen. Normalerweise zeigi (las Display
quaigenau (lie gerade aktuelle tJhrzcii an.

lJhcr Sonderzeichen im [C-Display
werden Sic Uher dcii Zusiand des cinge-
baLiten Relais inforniiert bzw. in welchem
Beiriebsmodus sich (icr ELV-Wochenii-
rner gerade hefindet. Blinki ein Sondcrzei-
chen. wird stets cinc Prograniniicrcingahc
v oni Ben Lii zc r c rwarici

Beini ersimaligen Gchrauch mdssen alle
Funikiionen des [1.V-\Vochcniinicrs em-
schl ielSlich der Uhi7eit neu proginlrnicri
werden. Dies ist, wic hereits erwiihnt, auch
hequicin vom Schrcihiisch aus zu hewerk-
siell igcn - (lie cingchauie Pufferhauerie
machi es mdglich. Ehcnso sorgtletztere für
einen Daicnerhali unid für das Weiierlau-
ten (Icr intcgricrien Quarzuhr, scibsi hci
I angerem Si romausial I.

Eine Glimmlanipe Ulf (Icr Geriiiefroni-
seiie wcisi (laraul hin, wenn die iniegrierie
Schuiko-Steckdosc eingcschalici is!.

Auifgrund (Icr viel liiliigcn Beiriebs- mid
l : u i nkiio ii s iii oglicli kemicn des ELV-\Vo-
chcntimcrs mdchicn wir an diesel- Sidle
aul (lie sehr ausfdhrlich gehaltene Bedie-
nungsanleitung verweisen, die jedem Bau-
saiz und jedeni Fertiggcriit heiiiegt. Da (lie
inieressanie Technik dieses Geriites für
einen Elekironiker im Vordergrund stehi,
wollen wir nns auch im vorliegenden Arti-
kel daiau I kontcniricrcn.

Achtung 1 Auch hci ansgeschalieicr
Steckdose kann ciii Pol Spannnng fdhren,
da Ober (las eingebauiic Rclais y ou den
heiden Polen nnr ciner unterbrochen wird.

Zur Schaltung

Abbilduing I zeigt (lie Gesamtschaliung
(Ics ELV-Wochcntimcrs. Der obere Be-
reich des Schalibildes siel It (lie Prozessor-
einheii und (lie unhiere Schalihi dliii! lie den
Lcistungsieil dar.

Das Hcrzsidck der Schaliung si (Icr kun-
(lcnspezihschc M ikroprozcssor des Typs
5056-12. Nehen den noiwendigen I-lard-
ware-Komponenien zur Ansieuerumg des
[C-Displays enihiili diesel- hochintegrier-
te Mikroprozessor IC I (las kompletie Pro-
gramni lürsiiniiliche Funkiionen des ELV-
Wochent imers.

Die Taktlrcquenz des Prozessors wird
nut Hille des extern angcschalieten Quarz
Q I und des Kondensators C 2 in Verhin-
dunig mit (Icr iihien en Oszi!Iaiorschaliung
des IC I erzeugt.

Duirch den 32.768 kHz-Quarz wiid hier
glcichzeitig die Zeithasis für (lie chenfalls
soltwarenial3ig implenientierte Digiialuhr
realisieri.

Die Beiriebsspannuingiürden Prozessor
IC I wird von ciner handclsühlichen I .5 V-
Baiterie hcrciigesicl!i umd betriigt lediglich
I .1 his 1,6 V. Vom Prozcssorausgang M I
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Bud 1: Schaltbild des ELV-Wochentimers

OW	 Al

Pin ) erlolgt die Sieuerung des Leistungs-
relais Rd	 (siehe Schalihild Little])).

I lierlur wird dLiiCh die Traiisistorsluleii
T2 und T 3 sowie dcren ZLisat/heschaltung
die notwendige LeistungsverstSrkung vor-
genommen. hevor Ober die Verbindung
..Control" and ..GND' das Relais Rel I des
Leisturigsieils geschaltel wiid.

Die Kondensatoren C 3 his C 6 an dcii
Anschlu0pins 9 his 13 des Prozessors (lie-
nen iur Stahilisierune his. Pufferune der
intern erieugten Iii I sspailnungen htw. sic
werden für interne Tiiningahliiute hendligi.

Die insgesamt 5 Bedientaslen des ELV-
Wochcntimers werden Ober (lie Pro essor-
anschlUsse K I his K 4 sossie M 3 and M -I
ito Mali iplexvertiliren ahgefragi.

Nach diesen Erlaiterungen ZLIIn l'mies-
sorteil des ELV-\Vochentimers wenden wir
uns nun dem Leistangstei I Lu.

Wic bereits erwShnt. erfolgi (lie Ansieae-
rung des Leistungsrelais Ober (lie Verhin-
dung .,Control" and ,,GND'.

Au frund (Icr anterschiedl ichen Versor-
gungsspannungen für Proiessor- and Lei-
stangsstafe wird Ober den Transistor T I
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alit Zusaizheschaltang einePegelanpas-
san g voreenoutnuen. Die Versoransspan-
nung (Icr 1,eistangsstu6 helrLigt ca. SI V
and wird dwcli den Widersiand R I. den
Kondensator C I und (lie Z-Diode Z I
erzeagt. Einc weitere Gleichrichtung und
Siebang erfolgt Ober D 2 and den Elko C 2.

Diese kostengOnst ige und vor allem
platzsparende Versorgmgsspannangser-
zeagang direki aus (1cm 230 V Wechsel-
spannungsnetl erfordert eine speziel Ic
Sclualtangsauslegang aid (jehitasekon-
struktion, daniit al le entsprechenden VDN-
Lind Sicherheitsvorschriften erf011t sind. da
(lie Schaltang selbsi keine galvanische
lrennan g von der Ichensgefiihrl ichen
Netzwechselspannung hesit,i. Das Genii
(larf deshalh aasschlielSlich in Betrieh ge-
nomnien werden, wena es sich im ge-
schiossenen, berUhrungssicheren GehLiusc
befindet.

1st der ELV-\Vocheniimerdarchgeschal-
lm d. It. (Icr Relaiskontakt Rel I ist ge-
schlossen. so wird dieses dLirch (lie Glimm-
a in pe in Verh i ad au g Ill it (IC To V orw I (ICr-

stand R 5 signal isiert.

CII	 ATI

Im

ME

Daunt ist (lie Schaltungsbeschneibang
des ELV-Wochentimers abgeschlossen,
and Wit- wcnden ans nun dciii Nachhaa zu.

Nachbau

Die mi Schalihild vongegehene Tren-
nung zwischen Prozessor- and Leistungs-
tcil wind aLuch heirn Geniitcaalbau heihc-
halten. Die Leistangscicktronik hefindet
sich auf diner Ca. 55 x 32 iuim iuicsseiudeii
Leiterplatie. (lie alit konventionel en Baa-
clementen hestückt wind. Die Prozesson-
cinlucit einschliel3l ich Taster and Display
Wild als hetniehsfentiges Modal gelielert.
zLimal (len Pnozesson selher dinckl aaf (lie
Platine gehondet ist.

Wit- heginnen den Nachbaa mit (Icr Be-
stückLing den Leiterplatte fOrdie Leistangs-
elekinonik. Wie aligernein Ohlich, werden
iuniichst die niedrigen Baaelemnente wie
Dioden, Widerstiindc and Elkos eingelhtet.

Die Glimmlampe wird vor deni Einbau
nut cineni Ca. IS mm langen Stuck
Schnaiuuplschlaach Oheniogcn Lind (liesen
anschliel3eiud nuit eineni I leiI3IaIifOn cm-
gcschrLuuuipl't. Stcht kcin entsprechendcr
I-lciBluliföiu tar Verfugang. so 1001 siclu (Icr
Schramptvorgang aach einfach mit cinem
Feaericug, das in den NOhe gehalten wind,
bewerkstcl ligen (Vorsicht: Die Flamme
darf den Schrampfschlaach nichi direkt
hcrOhren, d. h. es werden nur die Hitze-
strahlen der in die NOhe des Schrunipl'-
schlauchcs gchrachten Flamme für den
SchnLimpfvorgang genaizi). Der gelieferte
Schranipfschlaach besiizt cine klcinc drei-
eckige Offnang. (he im eingchaaten Zu-
stand (Icr Lampe tar GcriilcvorLlerseite
Vveiscn maO.

Der Widerstand R 3 wird genuiil3 (1cm
Best uck Lill gsaaldrack stehend cingehaut,
wShnend R 4 in (lie jeuuigen Bohnungen em-
ZLuIOtefl ist, (lie danclu (lie schnSg dunclu das
IC-Symbol venlaafende Linie gekennzeich-
net sind (siehe auch Platinenfoto).

AhsclulieOend wcnden das Relais und
den gnol3e Kondensator C I eingelotet.
Aafgnand (len hohen Strornhelastang von
his za 16 A sindl (lie Leitenhahnvenhin-
(langen zwischea Relais Laid den Kahel-
anschlal)'panktcn ..Oat" Lund .,In" nut je
eiuuem Stuck Silhcndraht Lund reichlich
LOtzinn LLi vcrstiirken.

Im niichsten Anhcitssclinitt werden (lie
VenhindLungen Lwiscluen den Leilerplatte
den LeustLuuugsstufe Lund den Stec ken-/Steck-
doseneinheit hengestellt. Hienfün wind die
note Anschlul3leitang zanSchst einseitig auf
Ca. 5 mm abisoliert Lund in die Bohnang
,,OLit" den Leitenplatte eingelotct. Alsdann
wind (lie onauigefarbene Venhindangslei-
iLung abisolient and in diedie Leiterplattenboh-
naulg unit den Be/eichnLuuig .,In" ciuigelötet.
Die (lotte VenhiadLuuug wind aas deni heil Ic-
genden scliwanicuu Kahelahscluuiitt henge-
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Geräteinnenansicht
des ELV-Wochentimers
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stelit, wobei diese Leitung in die Leiter-
plauenbohrung oberhaib des Anodenan-
schlusses der Diode Z I einzuldten ist.

Im nachsten Arheitsschritt wiid die so
vurbereitete Leiterplatte an die vorgegebe-
ne Position in der unteren Gehiiusehalb-
schale eingesetzt, gclolgt von der Stecker-
einheit (oberes Kunststoffelement der
Steckdose noch nichi aufsetzen).

Nun werden die freien Enden der Ver-
bindungsleitungen auf en. tO mm Lunge
abisoliert und durch (lie Ausstanzungen
(icr Anschiu131'ahnen der Steckereinheit
gesteckt und anschlief3end (inter Zugabe
VOfl reichiich Löt,inn verlötet (siehe auch
GerLiteinnenansicht).

Für das Vertdten dieser 3 Lötsteilen ist
aufgrund der niassiven AusfUhrung der
AnschluBfahnen (icr Steckereinheit em
ausreichend 1eistu11 0 sfthiizer Lötkoihen
erforderlich, damit auch die Lötzeii kuri
gehalten werden kann und so einern Ver-
fornien des Kunstsioffeinsatzes vorgeheugt
wird. Se!hstverstuindiich kann Ilir (len Lot-
vorgang (lie gesamte Einheit wieder aus
Oem Gehiiuse entnommen werden. Es ist
ledigi ich darau I zu achten. daiS (lie Verbin-
dungsleitungen nicht zu lang ausgefuhrt
werden, (Ia im GehOuse nur wenig Rauni ist.

Als nuichstes wird die elektrische Ver-
bindung zwischen Prozessorteil und der
Leistungsstufe hergestelit. An den Platinen-
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anschluiSptmkteii X  sowie in (lie Bohrung
,wischen R I und (1cm Kondensator C I
der Platine des Leistungsteils werden hier-
für 2 dunne Leitungsabsehnitte eingelotet.

Das jeweils offene Eude dieser Leitun-
gen wird nun an den LOtflächen Ocr Pro-
zessorplatine angelotei. Die entsprechen-
deti LOtfliichen befinden sieh auf der Lei-
terbahnseite dieser Platine, wobei (lie
Verbi rid Lingsleitung ,,X I " an dem zur Pla-
linenmitte liegenden LOlpat anzu!öten 1st.

AhschlieiSend werden (lie LOlungen der
Leistungsstufe noch einrnal auf korrekte
Ausfuhrung hill UherprUft und dann mit der
heiliegenden blauen Schutzfolie Liherklebt.
Damit sind die einzelnen Vorarheiten so-
weit ausgeführt, und wir können mit (1Cm
Gehiiuseeinhau heginnen.

Gehäuseeinbau

In (lie unlere Gehiiusehalbschale wid
von (Icr Innenseite her der kombinierte
Batteriefachdeckel mit Kontaki federn em-
gesetzt und zuniichst nach unten wegge-
klappt (Batteriefach geO ffnet). Sodann
werden der Leistungsteil und (lie Stecker-
einheit in das Gehituse eingesetzt (siehe
auch Germiteinnenansicht).

Stückliste:
EL V-Wochentimer

Widerstände:
47012/0.5W .................................R I
3.9k12 ..........................................R5
180k12 .........................................R4
1 M .................................... R2.R3

Kondensatoren:
0.331tF/250V .............................. C I
I0ftF/63V ...................................C 2

Hal bleiter:
BC546C ...................................... T I
IN4I4t .......................................DI
I N4004 .......................................D 2
BZY97C5I ..................................Z 1

Sonstiges:
1 Glinimlampe .........................LA I
I Relais, 1 x em. 48V ............REL I
I Prozessoreinheit, koniplett nut
LCD-Anzeige und Einhauralimen
I GeliOuse. koniplett
je eine flexible Leitung 70 nim rot,

70 min orange. 70 
1 

iii schwarz.
ST I x 2.5 nim

70 mm flexible Leitung, blau.
ST 1 x 0.22mm2

70 nim flexible Leitung, schwarz
ST I x 0,22mm2

50mm Schaltdraht, blank, versilbert
I Relaisplatine
I Scliutzfolie, 551im x 30mini
I Snini Sclirunpfschlauch

Liegen Leistungsteil und Stec kereinheit
korrekt in den vorgegehenen Gehuiusepo-
sitionen, fotgt das Einsetzen der Prozessor-
einheit. Diese wird hierfürhinterden Kunst-
stoffstcg an derGehLiuseoberkante gescho-
ben Lind anschliefSend auf der Tastenseite
unter muiisigem Druck eingerastet.

Es folgt (las Aufsetzen Ocr Kunststoff-
abdeckung Ocr Steckdoseneinheit auf die
hereits im Gehiiusc befindliche Stecker-
einheit. wobei (larauf zu achien ist, daiS (lie
seitlichen Aussparungen der KunststolT-
abdeckung iurGehuiuseunterkante weisen.

In (lie Fronthaibsehale werden nun die 5
Bedientasten eingelegt ud anschl ielSend
das koniplette Geriiteunterteil (larautge-
setzt. Nachdem beide GeliUusehiilllen ge-
geneinandereingerastet sind, werdendiese
von der GerilterUckseite mit einer 1,9 x
12 mm Knippingschrauhe verschrauht.
Nach dciii Einsetzen der Batterie ist der
ELV-Wochent imer einsatihereit und kann
seiner Best inimLing Uhergehen werden.

Achtung:
Da (icr ELV-Wochentimerdirekt mit (icr

IeheiisgefUhrhchen 230 V-Netzwechselspan-
nung arheitet und these auch frei im Gerät
gelIihrt wird, durfen Auihau und Inhetrieb-
nahnie nur von Profis ausgeführt werden,
die aufgrund ihrer Aushildung mit den em-
schliigigen Sicherheits- und VDE-Bestirn-
mungen hinreichend vertraut sind! 10

$F.	 IO CLI	 iir
INT

.:

Prozessor-Modul und tertig bestückte
Platine des Leistungsteils mit

zugehorigem BestUckungsplan

66	 ELV journal 6/92


	Page 1
	Page 2
	Page 3

